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Die Deutsche Bank als verantwortliche Stelle im Rahmen der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) erhebt und ver-
arbeitet Ihre personenbezogenen Daten sowie weitere Infor-
mationen über Sie, sofern Sie Deutsche Bank BluePort nutzen. 
Die für Sie zuständige verantwortliche Stelle ist die Deutsche 
Bank AG. Mit den nachfolgenden Informationen geben wir  
Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten durch uns und über Ihre Datenschutzrechte. 

1.	� Wer ist für die Datenverarbeitung verantwort-
lich und an wen kann ich mich wenden?

Verantwortliche Stelle für die Deutsche Bank AG ist: 
Deutsche Bank AG 
Taunusanlage 12 
60325 Frankfurt am Main  
Telefon: (069) 910-10000 
Fax: (069) 910-10001 
E-Mail-Adresse: deutsche.bank@db.com

Sie erreichen den betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter: 
Deutsche Bank AG  
Datenschutzbeauftragter  
Taunusanlage 12 
60325 Frankfurt am Main  
Telefon: (069) 910-10000 
E-Mail-Adresse: datenschutz.db@db.com

2.	 Welche Quellen und Daten nutzen wir?
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen 
unserer Geschäftsbeziehung von unseren Kunden / von Ihnen 
erhalten, sofern Sie sich für Deutsche Bank BluePort regis
trieren. Zudem verarbeiten wir – soweit für die Erbringung un-
serer Dienstleistung erforderlich – personenbezogene Daten, 
die wir von anderen Unternehmen der Deutsche Bank Gruppe 
oder von sonstigen Dritten zulässigerweise (z. B. zur Ausfüh-
rung von Aufträgen, zur Erfüllung von Verträgen oder auf-
grund einer von Ihnen erteilten Einwilligung) erhalten haben.

Relevante personenbezogene Daten: Name, Vorname, Anre-
de, E-Mail-Adresse, Profilbild, Nutzer-ID für Bankzugänge, 
Nutzungsdaten (Logfiles).

Geräte- und nutzungsbezogene Daten (Internetdaten), u. a.  
(i) spezifische Informationen zu den Geräten, auf denen  
Deutsche Bank BluePort genutzt wird (u. a. Angaben zum  
Hersteller, Modell und Betriebssystem), (ii) Informationen zur 
Nutzung bestimmter Features und Funktionen auf dem Gerät 
und (iii) sitzungsbezogene Informationen (u. a. zu automatisch 
generierten Kennungen).

3.	� Wofür verarbeiten wir Ihre Daten  
(Zweck der Verarbeitung) und auf welcher 
Rechtsgrundlage?

Wir verarbeiten die vorab genannten personenbezogenen  
Daten im Einklang mit den Bestimmungen der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG) / dem lokalen Datenschutzgesetz:

a. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten  
(Artikel 6 Abs. 1 b DSGVO)
Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbe-
zogenen Daten bildet der mit dem Kunden abgeschlossene 
Vertrag über die Nutzung von Deutsche Bank BluePort.

Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie 
nach der konkreten Applikation. Die weiteren Einzelheiten 
zum Zweck der Datenverarbeitung können Sie den jeweiligen 
Vertragsunterlagen und Geschäftsbedingungen entnehmen, 
die mit dem Kunden vereinbart werden.

b. Im Rahmen der Interessenabwägung  
(Artikel 6 Abs. 1 f DSGVO)
Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die eigent-
liche Erfüllung des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter 
Interessen von uns oder Dritten.

Beispiele:
—	� Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfs

analyse und zu direkter Kundenansprache; inkl. Kunden-
segmentierungen und Berechnung von Abschlusswahr-
scheinlichkeiten

—	� Werbung oder Markt- und Meinungsforschung, soweit Sie 
der Nutzung Ihrer Daten nicht widersprochen haben

—	� Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung 
bei rechtlichen Streitigkeiten

—	� Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs der 
Bank

—	 Verhinderung von Straftaten
—	� Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiter

entwicklung von Dienstleistungen und Produkten
—	 Risikosteuerung im Konzern

c. Aufgrund Ihrer Einwilligung (Artikel 6 Abs. 1 a DSGVO)
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von perso-
nenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Weitergabe 
von Daten im Verbund / Konzern) erteilt haben, ist die Recht-
mäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung ge-
geben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen 
werden. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungser-
klärungen, die vor der Geltung der EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt 
worden sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die 
Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt 
sind, sind davon nicht betroffen. Eine Statusübersicht der von 
Ihnen erteilten Einwilligungen können Sie jederzeit bei uns  
anfordern bzw. teilweise im Online-Banking einsehen.

d. Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Artikel 6 Abs. 1 c DSGVO) 
oder im öffentlichen Interesse (Artikel 6 Abs. 1 e DSGVO)
Zudem unterliegen wir als Bank diversen rechtlichen Ver-
pflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen (z. B.  
Kreditwesengesetz, Geldwäschegesetz, Wertpapierhandels-
gesetz, Steuergesetze) sowie bankaufsichtsrechtlichen Vor
gaben (z. B. der Europäischen Zentralbank, der Europäischen 
Bankenaufsicht, der Deutschen Bundesbank und der Bundes-
anstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht). Zu den Zwecken 
der Verarbeitung gehören beispielsweise die Kreditwürdig-
keitsprüfung, die Identitäts- und Altersprüfung, Betrugs-  
und Geldwäscheprävention, die Erfüllung steuerrechtlicher 
Kontroll- und Meldepflichten sowie die Bewertung und Steue-
rung von Risiken in der Bank und im Konzern.

4.	 Wer bekommt meine Daten?
Innerhalb der Bank erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre 
Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und  
gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von uns eingesetzte 
Dienstleister und Erfüllungsgehilfen können zu diesen Zwecken 
Daten erhalten, wenn diese das Bankgeheimnis und unsere 
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schriftlichen datenschutzrechtlichen Weisungen wahren. Dies 
sind im Wesentlichen Unternehmen aus den im Folgenden 
aufgeführten Kategorien.

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb 
der Bank ist zunächst zu beachten, dass wir als Bank zur  
Verschwiegenheit über alle kundenbezogenen Tatsachen und 
Wertungen verpflichtet sind, von denen wir Kenntnis erlangen 
(Bankgeheimnis gemäß Nr. 2 unserer Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen). Informationen über Sie dürfen wir nur weiter-
geben, wenn gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, Sie ein-
gewilligt haben, wir zur Erteilung einer Bankauskunft befugt sind 
und / oder von uns beauftragte Auftragsverarbeiter gleich
gerichtet die Einhaltung des Bankgeheimnisses sowie die  
Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung / des Bundes
datenschutzgesetzes / lokalen Datenschutzgesetzes garantieren.

Unter diesen Voraussetzungen können Empfänger personen-
bezogener Daten z. B. sein:
—	� Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Deutsche Bundes-

bank, Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, 
Europäische Bankenaufsichtsbehörde, Europäische Zen-
tralbank, Finanzbehörden, Bundeszentralamt für Steuern) 
bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Ver-
pflichtung.

—	� Andere Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute, ver-
gleichbare Einrichtungen und Auftragsverarbeiter, an die 
wir zur Durchführung der Geschäftsbeziehung mit Ihnen 
personenbezogene Daten übermitteln. Im Einzelnen: Ab-
wicklung von Bankauskünften, Unterstützung / Wartung von 
EDV- / IT-Anwendungen, Archivierung, Belegbearbeitung, 
Call-Center-Services, Compliance-Services, Controlling, 
Datenscreening für Anti-Geldwäsche-Zwecke, Datenver-
nichtung, Zahlkartenabwicklung (Debitkarten / Kreditkarten), 
Kundenverwaltung, Lettershops, Marketing, Medientech-
nik, Meldewesen, Research, Risikocontrolling, Telefonie, 
Webseitenmanagement, Zahlungsverkehr.

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für 
die Sie Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben 
bzw. für die Sie uns vom Bankgeheimnis gemäß Vereinbarung 
oder Einwilligung befreit haben.

5.	 Wie lange werden meine Daten gespeichert?
Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, 
solange es für die Erfüllung unserer vertraglichen und gesetz-
lichen Pflichten erforderlich ist. Dabei ist zu beachten, dass 
unsere Geschäftsbeziehung ein Dauerschuldverhältnis ist, 
welches auf mehrere Jahre angelegt ist.

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetz
licher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese regel-
mäßig gelöscht, es sei denn, ihre – befristete – Weiterverarbei-
tung ist zu folgenden Zwecken erforderlich:

Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungsfristen: 
Zu nennen sind das Handelsgesetzbuch, die Abgabenordnung, 
das Kreditwesengesetz, das Geldwäschegesetz und das Wert
papierhandelsgesetz. Die dort vorgegebenen Fristen zur Auf-
bewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre.

Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der Verjährungsvor-
schriften. Nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches 
(BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, 
wobei die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt.

6.	 Welche Datenschutzrechte habe ich?
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Arti-
kel  15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Artikel  16 
DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, das 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 
DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus Artikel 21 DSGVO so-
wie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 DSGVO. 
Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die 
Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus 
besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichts-
behörde (Artikel 77 DSGVO i. V. m. § 19 BDSG).

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezo-
gener Daten können Sie jederzeit uns gegenüber widerrufen. 
Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, 
die vor der Geltung der EU-Datenschutz-Grundverordnung, 
also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. 
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft 
wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind 
davon nicht betroffen.

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung 
nutzen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte Entschei-
dungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO. Sollten wir diese  
Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber 
gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist.

7.	� Gibt es für mich eine Pflicht zur  
Bereitstellung von Daten?

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie die
jenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die 
Aufnahme und Durchführung einer Geschäftsbeziehung und 
die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten 
erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich ver-
pflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel den 
Abschluss des Vertrages oder die Ausführung des Auftrages 
ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr 
durchführen können und ggf. beenden müssen.

Insbesondere sind wir nach den geldwäscherechtlichen Vor-
schriften verpflichtet, Sie vor der Begründung der Geschäfts-
beziehung beispielsweise anhand Ihres Personalausweises  
zu identifizieren und dabei Ihren Namen, Geburtsort, Ge
burtsdatum, Staatsangehörigkeit sowie Ihre Wohnanschrift  
zu erheben und festzuhalten. Damit wir dieser gesetzlichen 
Verpflichtung nachkommen können, haben Sie uns nach § 4 
Abs. 6 Geldwäschegesetz die notwendigen Informationen und 
Unterlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe der Ge-
schäftsbeziehung ergebende Änderungen unverzüglich an
zuzeigen. Sollten Sie uns die notwendigen Informationen und 
Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von Ihnen 
gewünschte Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen oder fort-
setzen.

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach 
Artikel 21 EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO)
1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer beson-
deren Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von 
Artikel 6 Abs. 1 e DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen 
Interesse) und Artikel 6 Abs. 1 f DSGVO (Datenverarbeitung 
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auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Wider-
spruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung 
gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 Abs. 4 DSGVO.

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezoge-
nen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nach-
weisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, 
oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.

2. Widerspruchsrecht gegen Verarbeitung von Daten zu 
Werbezwecken
In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, 
um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht, jeder-
zeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung 
einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit  
solcher Direktwerbung in Verbindung steht.

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direkt-
werbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht 
mehr für diese Zwecke verarbeiten.

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst 
telefonisch gerichtet werden an: (069) 910-10000.


